
 
 
 

GEMEINDE HEEDE 

 
Heede, den 11.12.2020 

 
 

P R O T O K O L L  
 
über die Sitzung des Rates der Gemeinde Heede am 11. Dezember 2020 im Haus des 
Bürgers 
 
Es sind anwesend: 
 
Antonius Pohlmann, Heede CDU-Fraktion Heede    
Daniel Blodkamp, Heede CDU-Fraktion Heede    
Wolfgang Brockmann, Heede CDU-Fraktion Heede    
Otto Flint, Heede CDU-Fraktion Heede    
Friedhelm Hilgefort, Heede CDU-Fraktion Heede    
Wilfried Kleemann, Heede CDU-Fraktion Heede    
Marvin Schulte, Heede CDU-Fraktion Heede    
Barbara Sobietzki, Heede CDU-Fraktion Heede    
Alexander von Hebel, Heede CDU-Fraktion Heede    
Hermann Krallmann, Heede SPD-FDP Gruppe Heede    
Marietta Wegmann, Heede SPD-FDP Gruppe Heede    
Dr. Antje Siuts, Heede SPD-FDP Gruppe Heede    
 
Es fehlt entschuldigt: 
 
Gerhard Wegmann, Heede CDU-Fraktion Heede    
 
 
 

T A G E S O R D N U N G :  
 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG: 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
 
Der Bürgermeister eröffnet die letzte Ratssitzung des Jahres und heißt alle Ratsmitglieder 
sowie Simone Wagner von der Servicestelle Ehrenamt der Samtgemeinde Dörpen herzlich 
willkommen. 
 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit der 

Ratsmitglieder 
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Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Anwesenheit der 
Ratsmitglieder fest; es fehlt Ratsherr Gerhard Wegmann.  
 
 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
4. Feststellung der Tagesordnung 
 
Der Bürgermeister stellt die Tagesordnung fest. 
 
 
5. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf 
 
Der Bedarf einer Einwohnerfragestunde ist nicht gegeben. 
 
 
6. Genehmigung des Protokolls vom 25. November 2020 (Öffentliche 

Sitzung) 
 
Das Protokoll ist allen Ratsmitgliedern zugegangen; es wird einstimmig genehmigt. 
 
 

7. Willkommenspaket für Neugeborene – Rückblick 

 

„Willkommen in Heede, kleiner Sonnenschein“ - so lautet das Willkommenspaket für 

Neugeborene in der Gemeinde Heede, welches mit Ratsbeschluss vom 12.12.2019 zum 

01.01.2020 eingeführt wurde.  

 

Eltern neugeborener Kinder erhalten ein vom Samtgemeindebürgermeister und 

Bürgermeister der Gemeinde Heede unterschriebenes Glückwunschschreiben, zugeschickt 

mit dem Hinweis, dass sie als kleine Aufmerksamkeit ein Willkommenspaket für ihren 

Nachwuchs in der Servicestelle Ehrenamt abholen können.  

 

Das Willkommenspaket beinhaltet ein Willkommensgeschenk in Form von einem Storch-

Schnuffeltuch mit Wappen von Heede sowie Lederpuschen in rosa/pink bzw. 

hellblau/dunkelblau mit Namenszug „Heede“ hinten auf der Ferse.  

Des Weiteren enthält das Paket ein Gutschein der Heeder Geschäftswelt in Höhe von 25,-- €, 

um Handel, Handwerk und Gewerbe vor Ort zu stärken.   

Es wurde eine Broschüre erstellt, in der die Einrichtungen in Heede, wie Kindergärten, 

Schulen und Vereine vorgestellt aber auch Hinweise auf die Mutter-Kind-Gruppen sowie das 

Babyschwimmen gegeben werden.  

Eine Auflistung der Hausärzte in der Samtgemeinde Dörpen ist ebenso enthalten wie eine 

Auflistung der Kinderärzte zwischen Papenburg und Meppen. 

Auch sind die Krankenhäuser zwischen Papenburg und Meppen mit Adressdaten aufgeführt.  

Wichtige Daten wie die Notrufnummer, der Giftnotruf, die Nummer des ärztlichen 

Bereitschaftsdienstes und auch das Elterntelefon sind sofort zur Hand.  
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Die Broschüre ist in Din A5 Heftform zusammengestellt, so dass die wichtigsten Daten 

griffbereit sind.  

 

Die Servicestelle Ehrenamt wertet die Neugeburten anhand der Einwohnermeldedatei aus 

und nimmt somit eine Koordinatoren-Stellung ein. 

 

Dem Willkommenspaket liegt ein Infoschreiben über die Servicestelle Ehrenamt anbei, dass 

die Eltern sich über Fortbildungsangebote informieren bzw. sich melden können, wenn 

Unterstützung oder ehrenamtliche Besuchskontakte gewünscht sind.   

 

Sofern ehrenamtliche Unterstützung bzw. Besuchskontakt von den Eltern gewünscht ist, 

kann über die Servicestelle vermittelt werden.  

Das Projekt lehnt sich somit auch an das bestehende Projekt „Gemeinschaft mit Herz“ an, da 

der dort bestehende Besuchsdienst für ältere Menschen auch auf das  Neugeborenen-

Projekt ausgeweitet werden kann.  

Weitere Netzwerkpartner, wie das „Kindernetz“ des Landkreises Emsland sowie Donum vitae 

mit den „Wellcome-Paten“ können bei Bedarf hinzugezogen werden.  

 

Bis Ende Oktober sind 26 Kinder, spezifiziert 12 Jungen und 14 Mädchen, in der Gemeinde 

Heede geboren.  

 

Zum Vergleich dazu sind im kompletten Vorjahr 2019 27 Kinder geboren.  

Da dieses Jahr noch nicht zu Ende ist, kann man sicherlich sagen, dass es mehr an 

Geburten geben wird als im Vorjahr.  

 

Geplant war in diesem Jahr eine offizielle Übergabe der Willkommenspakete bei Kaffee und 

Kuchen mit Erinnerungsfoto der Kinder und Eltern bei der „Tausendjährigen Linde“. Diese 

Veranstaltung musste leider aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Rat der Gemeinde Heede nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und begrüßt die positive 

Resonanz der Willkommenspakete 

 

 

8. Prüfung der Jahresabschlüsse 2014 und 2015 der Gemeinde Heede 

 

Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Emsland hat den Schlussbericht über die 

Prüfung der  Jahresabschlüsse 2014 und 2015 der Gemeinde Heede 

vorgelegt. Es wurde bestätigt, dass  

 

 

 die Haushaltspläne 2014 und 2015 eingehalten worden sind, 

 

 die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung eingehalten worden sind, 
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 bei den Erträgen und Aufwendungen sowie bei den Einzahlungen und  

Auszahlungen des kommunalen Geld- und Vermögensverkehrs nach den 

bestehenden Gesetzen und Vorschriften unter Beachtung der maßgebenden 

Verwaltungsgrundsätze und der gebotenen Wirtschaftlichkeit verfahren worden ist und 

 

 sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, 

Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen enthalten sind und die 

Jahresabschlüsse 2014 und 2015 die tatsächliche Vermögens-,     

Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Heede darstellen. 

 

 

Anhaltspunkte, die gegen eine Entlastung des Bürgermeisters sprechen, haben sich seitens 

des Rechnungsprüfungsamtes nicht ergeben. 

 

Übersicht über Jahresergebnisse 2014 und 2015: 

 

Haushaltsjahr Gesamthaushalt 

ordentlicher 

Haushalt 

Außerordentlicher 

Haushalt 

2014 285.125,33 € 

 

276.570,57 € 8.554,76 € 

2015 

 

1.103.312,55 € 1.073.294,83 € 

 

30.017,72 € 

Überschüsse    

gesamt 1.388.437,88 € 

 

1.349.865,40 € 38.572,48 € 

 

In den Haushaltsjahren 2014 und 2015 sind genehmigungspflichtige über- und  

außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen entstanden. Der Rat ist gemäß § 117 

Abs.1 Satz 2 NKomVG spätestens mit der Vorlage des Jahresabschlusses hiervon zu 

unterrichten. 

 

Genehmigungspflichtige Aufwendungen und Auszahlungen für das Jahr 2014 

 

üpl. LFD-PR2-03 4.412,59 € Versicherungsschäden 

üpl. LFD-PR6-03 2.459.096,11 € 

Gewerbesteuerumlage und Rück-

stellungen Gewerbesteuer 

üpl. INV-PR2-03 89.090,69 € Erschließung III. BA Hauptstraße  

 

Genehmigungspflichtige Aufwendungen und Auszahlungen für das Jahr 2015 

 

üpl. -9.907.444,84 € 9.907.444,84 € 

Gewerbesteuerumlage und Rück-

stellungen Gewerbesteuer 

 

 

Beschluss: 
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Der Rat stellt einstimmig die Jahresabschlüsse 2014 und 2015 nach Prüfung durch das 

Rechnungsprüfungsamt in der vorliegenden Form fest.  

 

Im Rechnungsjahr 2014 werden die Überschüsse in Höhe von 276.570,57 € im ordentlichen 

Bereich und 8.554,76 € im außerordentlichen Bereich den entsprechenden 

Überschussrücklagen zugeführt.  

 

Der Überschuss im ordentlichen Ergebnis im Rechnungsjahr 2015 in Höhe von 1.073.294,83 

€ wird der ordentlichen Überschussrücklage zugeführt. Ebenso wird der Überschuss im 

außerordentlichen Ergebnis in Höhe von 30.017,72 € der außerordentlichen 

Überschussrücklage zugeführt. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Rat nimmt die einzeln vorgetragenen überplanmäßigen Ausgaben für die 

Rechnungsjahre 2014 und 2015 zustimmend zur Kenntnis. 

 

Der Rat beschließt einstimmig, dem Bürgermeister gemäß § 129 Abs. 1 Satz 3 NKomVG für 

die Jahresabschlüsse 2014 und 2015 einstimmig die Entlastung zu erteilen. 

 
 
9. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 39. Gewerbegebiet Nord I 

(Aufstellungsbeschluss) 

 

Bekanntlich plant die Samtgemeinde Dörpen die Errichtung eines neuen Feuerwehrhauses 

im Gewerbegebiet Nord I in Heede. Es ist vorgesehen eine direkte Feuerwehrzufahrt auf die 

anliegende Kreisstraße 165 herzustellen. 

 

Für die Errichtung des neuen Feuerwehrhauses sind einige bauleitplanerische Änderungen 

vorzunehmen, welches die Anpassung des Bebauungsplanes Nr. 39 „Gewerbegebiet Nord I“ 

erfordert. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Rat der Gemeinde Heede beschließt einstimmig die Aufstellung der 1. Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 39 „Gewerbegebiet Nord I“ und bitte die Verwaltung, die erforderlichen 

Planungsschritte in die Wege zu leiten. 

 
 

10. Anträge und Anregungen 

 

a) Es ergeht der Hinweis, wonach im Bereich der sich gabelnden Rampe zum 

Emsradweg die Kurvenradien ausgefahren sind.  

Bürgermeister Pohlmann sichert eine Überprüfung durch den örtlichen Bauhof zu.  
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b) Es ergeht die Anregung, einmal pro Jahr (im Januar) die Neubürger der Gemeinde 

Heede einzuladen. Dies könnte auch unter Einbindung des örtlichen Heimatvereins 

und der Servicestelle Ehrenamt (Simone Wagner) erfolgen.  

 

Bürgermeister Pohlmann sichert hierzu eine Prüfung und Planung zu. Ein 

entsprechender Vorschlag wird hierzu erarbeitet.  

 
 

11. Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige 

Angelegenheiten der Gemeinde 

 

Weitere Berichte und Mitteilungen werden nicht gegeben.  
 
 

12. Schließung der öffentlichen Sitzung 

 

Der Bürgermeister schließt die öffentliche Sitzung. 

 

 

 

 

Antonius Pohlmann 

-Bürgermeister, 

  gleichzeitig Protokollführer- 


